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Tipps & Tricks im Gyn-Ultraschall

Die subendometriale Fibrose – 
ein interessanter Nebenbefund

C. Brezinka

Je besser die Ultraschallgeräte werden, je genauer die bei der 

Untersuchung entstehenden Bildsequenzen betrachtet wer-

den, umso mehr fallen auch Veränderungen an den Organen 

auf, die bisher kaum beachtet oder einfach übersehen wurden. 

In einer der letzten Ausgaben kamen die Ovula Nabothii zur 

Sprache [1], auch diesmal geht es um einen markanten, aber 

harmlosen Nebenbefund: die subendometriale Fibrose.

Es handelt sich um kleine, ausgesprochen echodense Punk-

te, die unmittelbar unter der Endometriumschicht im Ca-

vum uteri liegen (Abb. 1–3). Bei älteren Frauen würde man 

sie kaum beachten, bei dem meist recht homogen strukturier-

ten Uterus von jungen Frauen können solche weißen Punkte 

durchaus auff allen [2]. Unter Fibrosierung versteht man eine 

überschießende Wundheilung, bei der extrazelluläre Matrix-

proteine im Narbengebiet deponiert werden. In der Tiermedi-

zin, vor allem bei Pferden, aber auch bei Hunden, sind derar-

tige Verdichtungen der uterinen Drüsen schon lange bekannt 

[3].

Nahezu immer hatten Frauen mit so einem Befund nach der 

Geburt eine manuelle Plazentalösung, evtl. danach auch noch 

eine Curettage. Auch nach schwierigen Plazentalösungen bei 

Kaiserschnitten wurde subendometriale Fibrose beschrieben. 

Die echodensen Verdichtungen fi nden sich in der Basalschicht 

des Endometriums und können auch tiefer in die Myome-

triumschicht hineinragen – dies vor allem im Bereich von 

Als subendometriale Fibrose bezeichnet man kleine, echo-
dense Punkte, die im Uterus an der Übergangszone zwi-
schen Myometrium und Endometrium liegen. Man fi ndet sie 
bei Frauen nach manueller Plazentalösung und/oder Abrasio 
bei der letzten Schwangerschaft. Der Befund wird als harm-
los eingeschätzt, eine gezielte Punktion zur histologischen 
Abklärung ist nicht nötig.

Abbildung 1: Subendometriale Fibrose zeigt sich als heller, sehr 
echodenser Punkt am Übergang Myometrium-Endometrium.

Abbildung 2: Im 3D-Schall erkennt man, dass es sich bei dem in 
Abbildung 1 zu erkennenden Punkt tatsächlich um zwei nebenein-
ander liegende echodense Strukturen handelt.

Abbildung 3: Bei hoch aufgebautem Endometrium (hier 11 mm) 
scheint der echodense Punkt mehr innerhalb des Endometriums 
zu liegen, bei fl achem Endometrium, wie in Abbildung 1, scheint 
er in der Muskelschicht zu liegen.
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Narben, wie etwa Sectionarben (Abb. 4, 5). Nach Eingriff en, 

die mit Dilatation der Zervix einhergingen, fi nden sich diese 

Fibroseherde im Bereich des Os internum, am Übergang der 

Zervix in den Corpus uteri (Abb. 6).

Der klinische Stellenwert der subendometrialen Fibrose ist 

unklar, es gibt derzeit keinen Hinweis, dass ein derartiger Be-

fund die Funktion des Endometriums und damit die Fertili-

tät und eine zukünft ige Schwangerschaft  beeinfl usst [4]. Auch 

aufgrund der Kleinheit der Strukturen können Punktionsver-

suche unter hysteroskopischer Sicht nicht empfohlen werden, 

zumal fi brosiertes Gewebe denkbar unergiebiges Material zum 

histologischen Befund ergibt.
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Abbildung 5: Selber Fall wie Abbildung 4 – in der 3D-Abbildung 
zeigt sich, dass die echodense Struktur in der Sectionarbe nur auf 
eine kleine Nische beschränkt ist (im Bild unten). Im Fundusbe-
reich zeigt sich ein weiterer Bereich mit subendometrialer Fibrose 
in der Uterusvorderwand.

Abbildung 6: Mehrere echodense Punkte zeigen sich nach einer 
Dilatation und Curettage im Bereich des Übergangs von Zervix zu 
Corpus uteri.

Abbildung 4: Subendometriale Fibrose im Bereich einer Sec-
tionarbe. Die Sectio lag 8 Monate zurück (siehe auch Abb. 5).
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